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Die Sommermacher: Kaufbeurer
Stadtgärtnerei im Einsatz für Freude und

Farben
Die Stadtgärtnerei Kaufbeuren berichtet, wie

Landschaftsgärtner das Sommerwetter nutzen, um
blühende Oasen zu schaffen.

Die Stadtgärtnerei Kaufbeuren ist im Sommer besonders aktiv
und trägt wesentlich dazu bei, dass die Stadt in voller Blüte
steht. Mit dem Wachsendurch die warmen Temperaturen kommt
eine Vielzahl von Aufgaben auf die Landschaftsgärtner zu, und
sie sind die wahren „Sommermacher“, die für die grüne Pracht
in der Stadt sorgen.

In den warmen Monaten haben die Landschaftsgärtner Philipp
Ernst und Tobias Girstenbräu alle Hände voll zu tun. Damit alles
frisch und ansehnlich bleibt, müssen sie unter anderem die
Pflanzen regelmäßig gießen, düngen und pflegen. „Das Wetter
spielt eine entscheidende Rolle bei unserer Arbeit. Zu viel Regen
kann zwar gut für die Pflanzen sein, jedoch führt es auch zu
erhöhtem Unkrautwachstum“, erklärt Philipp Ernst. Auf der
anderen Seite stellen extreme Hitzewellen eine Herausforderung
dar, da die Pflanzen genügend Wasser benötigen, um gesund zu
bleiben.

Die Rolle des Wetters in der
Landschaftspflege

Das Wetter ist ein ständiger Begleiter im Alltag der
Stadtgärtnerei. Tobias Girstenbräu berichtet, dass ihre
Pflanzplanung auch stark von den Wettervorhersagen abhängt.



„Wenn ein heißer Sommer vorausgesagt wird, pflanzen wir
häufig wärmeresistente Blumen und Sträucher, die weniger
Wasser brauchen“, fügt er hinzu. Diese Anpassungsfähigkeit ist
wichtig, um die Pflanzen bestmöglich auf die
Wetterbedingungen vorzubereiten.

In Kaufbeuren geht es aber nicht nur um Blumen und Pflanzen.
Die beiden Landschaftsgärtner engagieren sich auch in der
Gestaltung der Grünflächen, die als Erholungsorte für die Bürger
dienen. „Grünflächen sind nicht nur schön, sie sind auch wichtig
für das Stadtklima und bieten Lebensraum für viele Tiere“,
erklärt Philipp, während er einen Blick auf die neu angelegten
Beete wirft.

Ein interessanter Aspekt der Sommerpflege sind auch die
speziellen Projekte, die die Stadtgärtnerei in den wärmeren
Monaten durchführt. Sie planen Veranstaltungen, bei denen die
Bürger aktiv in die Pflege der Stadt einbezogen werden. Diese
Initiativen helfen dabei, Bewusstsein für die Umwelt zu schaffen
und die Menschen mit der Natur zu verbinden.

Planung und Pflege der Stadtanalagen

Ein weiterer wichtiger Punkt, den die Landschaftsgärtner
ansprechen, ist die Bedeutung der richtigen Pflanzenauswahl.
Das Team setzt auf Vielfalt, um den unterschiedlichen
Bedürfnissen der Flora gerecht zu werden und ein
ansprechendes Stadtbild zu gestalten. „Jede Pflanze hat ihre
eigenen Ansprüche an den Boden, das Licht und die
Bewässerung“, erklärt Tobias und ergänzt, dass das Know-how
über diese Eigenschaften entscheidend ist, um ein harmonisches
Gesamtbild zu schaffen.

Die Stadtgärtnerei Kaufbeuren betrachtet ihre Arbeit nicht nur
als Job, sondern als Leidenschaft. „Wir lieben es, die
verschiedenen Jahreszeiten durch die Pflanzen zu
dokumentieren und den Menschen zu zeigen, wie vielfältig die
Natur sein kann“, sagt Philipp und strahlt dabei vor



Begeisterung.

Der Sommer in Kaufbeuren ist ein Zeugnis des Engagements der
Stadtgärtnerei. Durch ihre sorgfältige Planung und Pflege tragen
sie dazu bei, dass die Stadt im besten Licht erstrahlt. Zudem
haben sie ein Gespür für die Bedürfnisse von Pflanzen, was es
ihnen ermöglicht, die perfekte Umgebung für ein gesundes
Wachstum zu schaffen.

Das Zusammenspiel von Wetter, Planung und Pflege zeigt, wie
wichtig es ist, ein umfassendes Wissen über die Natur und die
Umgebung zu haben. Die Stadtgärtnerei Kaufbeuren ist ein
leuchtendes Beispiel dafür, wie städtisches Gärtnern zur
Lebensqualität der Bürger beiträgt und gleichzeitig einen
positiven Einfluss auf das städtische Umfeld hat. Mit jedem
gepflanzten Blumenbeet und jeder gepflegten Grünfläche
beweisen die Landschaftsgärtner, dass sie wahre Künstler ihres
Handwerks sind.

Die Stadtgärtnerei als Hort der grünen
Inspiration

In einem ohnehin hektischen Alltag sind es oft die kleinen Dinge,
die Freude bereiten und zum Entspannen einladen. Die
Kaufbeurer Stadtgärtnerei ist nicht nur für die Stadt ein
wertvolles Asset, sie inspiriert auch die Bürger, die Natur zu
schätzen und selbst aktiv zu werden. Durch das Engagement
von Philipp und Tobias wird der Sommer in Kaufbeuren zu einer
Zeit, die die Sinne erfreut und das Gemeinschaftsgefühl stärkt.

Die Rolle der Stadtgärtnerei im urbanen
Raum

Die Stadtgärtnerei spielt eine entscheidende Rolle in der
Gestaltung urbaner Räume. Sie trägt nicht nur zur
Verschönerung von Städten durch Blumenbeete und Parks bei,
sondern hat auch einen wesentlichen Einfluss auf das



Mikroklima. Durch die Bepflanzung von Grünflächen wird nicht
nur CO2 gebunden, sondern es wird auch für bessere
Luftqualität gesorgt. In Kaufbeuren wird etwa besonders auf die
Auswahl heimischer Pflanzen geachtet, die sich optimal an die
regionalen Wetterbedingungen anpassen.

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die Förderung der Biodiversität.
Durch die Anpflanzung verschiedener Blumen und Sträucher
werden Lebensräume für Insekten und Vögel geschaffen, die für
das ökologische Gleichgewicht in der Stadt unerlässlich sind. Die
kontinuierliche Pflege dieser Pflanzen ist dabei unerlässlich,
damit sie nicht nur gut aussehen, sondern auch ihre
umweltfreundlichen Funktionen erfüllen können.

Wetterbedingungen und ihre Auswirkungen
auf die Gartenpflege

Die Landschaftsgärtner Philipp Ernst und Tobias Girstenbräu
berichten, dass die Wetterbedingungen einen erheblichen
Einfluss auf die Gartenpflege haben. Extremwetterereignisse,
die durch den Klimawandel immer häufiger auftreten, stellen
eine Herausforderung dar. Starkregen kann dazu führen, dass
Pflanzen in Gefahr sind, während lange Trockenperioden
zusätzlichen Gießbedarf mit sich bringen. 

Statistiken zeigen, dass die Temperaturen in Deutschland in den
letzten Jahrzehnten deutlich angestiegen sind; zwischen 1990
und 2020 stiegen die Durchschnittstemperaturen um etwa 1,5
Grad Celsius an. Dies hat direkten Einfluss auf die Vegetation
und die Arbeitsweise der Stadtgärtnerei. Anpassungen in der
Bewässerung und der Auswahl der Pflanzen sind notwendig, um
den veränderten klimatischen Bedingungen Rechnung zu
tragen.

Die Gärtner setzen zunehmend auf Klimaanpassungsstrategien,
um ihre Pflanzen optimal zu versorgen. Hierzu gehört der
gezielte Einsatz von Mulch zur Bewässerungseinsparung und das
gezielte Bepflanzen mit dürreresistenten Arten, um die Resilienz



gegenüber klimatischen Veränderungen zu erhöhen. 

Nachhaltigkeit und moderne Trends im
Gartenbau

Nachhaltigkeit hat in der Stadtgärtnerei einen hohen
Stellenwert. Der Einsatz von biologischen Düngemitteln und die
Minimierung chemischer Pestizide sind grundlegende Prinzipien,
die von vielen Stadtgärtnereibetrieben befolgt werden. In
Kaufbeuren wird auch der Ansatz verfolgt,
Renaturierungsprojekte umzusetzen, um angegriffene Flächen
wiederherzustellen und natürliche Lebensräume zu schaffen.

Ein Trend im modernen Gartenbau ist zudem die Nutzung von
vertikalen Gärten, die platzsparend sind und auch in städtischen
Gebieten eine grüne Oase schaffen können. Solche innovativen
Ansätze haben auch Auswirkungen auf die Gestaltung von
Balkonen und Terrassen von Privathaushalten, die immer öfter
auf kreative und nachhaltige Lösungen setzen.

Diese Entwicklungen zeigen nicht nur die Anpassungsfähigkeit
der Stadtgärtnerei, sondern auch das wachsende Bewusstsein
für ökologische Fragestellungen bei der Gestaltung urbaner
Grünflächen.
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